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So funktioniert das Diagnose- und Forderkonzept

In den 15 Diagnose- und Forderbausteinen erarbeiten Sie
mit Lhren Schiilerinnen und Schiilern wichtige Basiskompetenzen.

Name:

Datum:

Kann ich Divisions-Aufgaben zu Situationen finden und umgekehrt?

1 Mit Division gerecht verteilen

Drei Kinder teilen sich 12 Bonbons. Zeichne ein Bild:
Jedes Kind bekommt gleich viele.

Wie viele Bonbons bekommt jedes Kind?
Schreibe eine passende ‘

Geteilt-Aufgabe auf:
Die Standortbestimmungen
befinden sich im hinteren Teil dieser
Handreichungen als Kopiervorlage.
1 Mit Division gerecht verteilen
1.1 Bonbons gerecht verteilen

a)  Drei Kinder teilen sich 24 Bonbons.
Jedes Kind bekommt gleich viele.
Verteile die Bonbons gerecht.

Wie viele Bonbons bekommt jedes Kind?

Nimm Plattchen zu Hilfe, wenn du méchtest.

D b)  Vergleicht eure Losungen zur Aufgabe a).
Q Schreibt eine passende Geteilt-Aufgabe auf.

¢} Schreibe die passende Geteilt-Aufgabe auf und rechne sie aus. Die Fordereinheiten sind in einem eigenen Forderheft
abgedruckt und in dieser Handreichung erliutert.

Tipps z7um Material sind in dieser
Handreichung.

Viele Materialien befinden sich im zugehorigen
Materialkoffer von Cornelsen Experimenta
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Handreichungen — Baustein N2 C
Ich kann zu Zahlen Nachbarzahlen angeben und

£ Jowr] 3§

in Schritten zdhlen

N2 C Nachbarzahlen angeben und in Schritten zéihlen —

Didaktischer Hintergrund

Lerninhalt

Nachbarzahlen

Zur Grundorientierung innerhalb der Zahlwortreihe ge-
hort u.a. die Einsicht in die rdumlichen Beziehungen
von Zahlen. Um die Lage einer Ausgangszahl zu be-
schreiben, hilft es zu wissen, zwischen welchen ande-
ren Zahlen diese Ausgangszahl liegt.

In diesem Baustein werden sowohl die direkten
Nachbar-Einer — also der Vorgénger und der Nachfol-
ger — als auch die Nachbar-Zehner und Nachbar-
Hunderter thematisiert. Diese werden gefunden, indem
man die nédchste Zehner- bzw. Hunderterstelle — so-
wohl vorwirts als auch riickwérts — in der Zahlwortrei-
he ermittelt, wobei die lineare Vorstellung zum Aufbau
der Zahlreihe, die bereits in Baustein N2 A angelegt
worden ist, hilfreich sein kann. Ausgehend davon ist es
natiirlich moglich und auch sinnvoll, mit den Lernen-
den noch groBere Zahlbezichungen (Nachbar-
Tausender oder -Zehntausender) zu thematisieren, da-
mit ihnen deutlich wird, dass sich die gefundenen
Strukturen auch auf groBere Zahlrdume iibertragen las-
sen.

Zu beachten ist, dass eine bestimmte Zahl gleich-
zeitig sowohl Nachbarzahl als auch Nachbar-Zehner
und Nachbar-Hunderter sein kann. Das trifft z.B. fiir
die Zahl 100 zu, die einerseits Nachfolger, andererseits
aber auch Nachbar-Zehner und Nachbar-Hunderter der
Zahl 99 ist. Oftmals sind die Lernenden hier irritiert
und ,iibersehen” die unterschiedlichen Beziehungs-
moglichkeiten der Zahlen.

Zdhlen in Schritten

Das Zihlen in Schritten bedeutet mathematisch eine
fortgesetzte Addition bzw. Subtraktion einer gleich-
bleibenden Schrittgrofle zu bzw. von einer festen Start-
zahl.

So kann ein Zéhlvorgang 6konomisiert werden, da
nicht mehr alle Objekte einzeln, sondern in Gruppie-
rungen gezihlt werden konnen. Dies stellt einen Uber-
gang von zdhlenden Strategien zum Nutzen von nicht-
zdhlenden Strategien dar und unterstiitzt das Musterer-
kennen in Zahlreihen. Die Lernenden sollen in diesem
Baustein diese Fertigkeit fiir den Bereich der natiirli-
chen Zahlen festigen, damit sie anschlieend {iber trag-
fahige und erweiterbare Kenntnisse fiir den Bereich der
Dezimalzahlen verfiigen (siche Baustein D2 A, Box
Briiche, Prozente, Dezimalzahlen).

Veranschaulichung und Material

Leerer Zahlenstrahl

Zur Orientierung innerhalb der Zahlwortreihe wird der
aus dem Baustein N2 A bekannte leere Zahlenstrahl
genutzt. Mit diesem Anschauungsmittel und den dazu-
gehorigen Zahlenkarten ist es moglich, zu einer vorge-

geben Zahl sowohl die Nachbarzahlen, als auch die
Nachbar-Zehner darzustellen. Natiirlich ist fiir die Ver-
anschaulichung von Nachbar-Zehnern und -Hundertern
eine Darstellung mit dem aus Baustein N2 A bekannten
skalierten Tausenderstrahl ebenfalls geeignet, der al-
lerdings nicht {iber eine Einerskalierung verfiigt. Gera-
de zu Beginn bietet sich deshalb die Arbeit mit dem
leeren Zahlenstrahl an, da hier der Zahlenraum — je
nach Vorwissen der Lernenden —durch Herstellung ei-
gener Zahlenkarten flexibel vergrofiert oder auch ver-
kleinert werden kann.

Darstellung von Nachbar-Einern und Nachbar-Zehnern am lee-
ren Zahlenstrahl

Hunderterkette

Die aus Baustein N2 A bekannte Hunderterkette wird
in diesem Baustein ebenfalls wiederverwendet. Sie
dient der Erarbeitung des Themas in Schritten zihlen,
da sie aufgrund ihres strukturellen Aufbaus gut geeig-
net ist, grofere Schritte sichtbar zu machen. Sie wird in
den Fordermaterialien explizit nur auf der ikonischen
Ebene verwendet, es ist jedoch moglich, diese Ubun-
gen durch das konkrete Anschauungsmittel aus der Ma-
terialbox zu unterstiitzen.

OO0

Erarbeitung von Zahlenfolgen mithilfe der Hunderterkette

Aufbau der Forderung

Die Erarbeitung der Nachbarzahlen in Fordereinheit 1
(Nachbar-Einer und Nachbar-Zehner) findet zu Be-
ginn im Zahlenraum bis 100 statt und wird durch die
Arbeit mit dem leeren Zahlenstrahl gestiitzt. Anschlie-
Bend folgen Ubungen auf symbolischer Ebene, die in
tabellarischer Form angeboten werden. Diese werden
durch Zahlenritsel ergénzt, die den Lernenden helfen
sollen, sich vom konkreten Anschauungsmittel 16sen zu
konnen und die Beziehung der dort gesuchten Zahlen
auch mental nachverfolgen zu kénnen.

Fordereinheit 2 (In Schritten ziihlen) beginnt mit
der Veranschaulichung von Zahlenfolgen an der Hun-
derterkette, bevor wiederum durch die Darstellung am
leeren Zahlenstrahl eine allm&hliche Ablésung von
dem konkreten Anschauungsmaterial angelegt werden
soll.

Fordereinheit 3 (Zahlenreihen) erweitert den
Schritt in die Abstraktion durch das Ermitteln von vor-
gegebenen Zahlenreihen und der Reflexion {iber mog-



liche Vorgehensweisen beim Losen solcher Aufgaben-
formate. Dazu werden die Zahlenfolgen in Streifen
dargestellt, deren erste oder letzte Felder mit vorgege-
benen Zahlen ausgefiillt sind.

0 500 1000 |

Darstellung von Zahlenfolgen in einer Zahlenreihe

Die Lernenden sollen diese ergénzen und so das Zahlen
in Schritten in der Zahlwortreihe vorwérts und riick-
wirts weiter iiben. Einige Zahlenreihen haben nur lii-
ckenhafte Vorgaben, so dass der Aufbau jeweils ent-
weder operativ durch ein systematisches Ausprobieren
oder durch die Bestimmung der Differenzen ermittelt
werden muss.

Handreichungen — Baustein N2 C
Ich kann zu Zahlen Nachbarzahlen angeben und
in Schritten zihlen
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Handreichungen — Baustein N2 C
Ich kann zu Zahlen Nachbarzahlen angeben und

SN

in Schritten zdhlen

N2 C - Durchfithrung und Auswertung der Standortbestimmung

Dauer: 10 - 15 Minuten

Hinweise zur Durchfiihrung:

Zu Beginn die Standortbestimmung mit den Schiile-
rinnen und Schiilern durchgehen und ggf. Fragen zu
den Aufgabenstellungen kliren.

Kann ich zu Zahlen Nachbarzahlen angeben und in Schritten zidhlen?

1 Nachbar-Einer und Nachbar-Zehner

Zwischen welchen Einern und Zehnern steht die Zahl? Trage ein.

kleinerer kleinerer ZAHL grofierer groferer
-Einer Nachbar-Einer| Nachbar-Zehner
440 449 450 451 460
So0 508 509 510 540
630 638 699 300 300 ©
S300 9939 [10000| 40001 | 410040 ®
48090 18094 [18095| 48036 | 18100 ®
2 In Schritten zihlen
a) Zeichne Zweihunderterschritte vorwarts und schreibe die Zahlen bis 1 000 auf.
| 1 T
@ 400 600 800 (1000
b) Zeichne Hunderterschritte riickwirts und schreibe die Zahlen auf.
| Ao | Ao | 4eo | 1bog @
o) oo™ > 4308 500 4300 &
3 Zahlenreihen
Erginze die Zahlenreihen.
3 0 1000 2000 3000 4000 S000 6000 3000
b) 3305 3405 3505 3605 3305 3805 3905 4005
9 3500 4000 4500 5000 5500 60006500 7000
d) In welchen Schritten wurde hier gezahlt?
1200 1500 1800 2100 2400 2700 3000 3300 g
Es wurde in 300 @Y - Schritten gezéhlt. ®

Hinweise zur Auswertung:

Diagnoseaufgabe 1: Nachbar-Einer und Nachbar-Zehner

Typische Fehler Maégliche Ursache Forderung
Bei der Bestimmung der kleineren Nach-
barzahlen von 10 000: 99 oder 990 einge- |Fehler beim Entbiindeln.

tragen.

490 als kleinerer Nachbarzehner von 509.

Zahlen werden einseitig gedeu-
tet, z.B. werden sie bei glatten
Hundertern als Nachbar-
Hunderter interpretiert.

Thematisierung von Strategien
zum Finden von Nachbarzahlen
mithilfe der Unterstiitzung von

710 als Nachbarzehner von 699.

Zahlen konnen nicht mit zwei
Funktionen gleichzeitig als
Nachbar-Einer und Nachbar-
Zehner gedeutet werden.

konkretem Anschauungsmateri-
al. Unterscheidung von Nach-
bar-Zehnern und -Hundertern
(1.1-1.2).

18 105 als Nachbarzehner von 18 095.

Nachbar-Zehner werden durch
die Addition bzw. Subtraktion
von 10 ermittelt.




Handreichungen — Baustein N2 C

Ich kann zu Zahlen Nachbarzahlen angeben und 9047
in Schritten zdhlen
Diagnoseaufgabe 2: In Schritten zihlen
Typische Fehler Mogliche Ursache Forderung
a) a) Zeichne Zweihunderterschritte vorwirts und schreibe die Zahlen bis 1000 auf. Fehlerhafte Benen-
nung der Schrittgrofe,
[ Y woo [ kein Widerspruch zur
g 200 1000 | Endzahl gesehen.
a) Zeichne Zweihunderterschritte vorwirts und schreibe die Zahlen bis 1 f. ZeiChnung der Bégen
M erfolgt, aber keine
[ T\ | Angabe zur Weiter-
0 200 1000 | fiihrung der Schritte. | Besprechung von Strate-
b) Bearbeitung von der | gien zum Finden der
Start- und von der SchrittgroBe unter Einbe-
b) Zeichne Hunderterschritte riickwirts und schreibe die Zahlen auf.

P S5 R B T

' 1109 A0 ;;£ Tecr 1BO>

Zielzahl ausgehend,
kein Widerspruch zur

3o . .
1000 M0 A% o Lovo |Liicke in der Darstel-
lung der Zahlenreihe
gesehen.
Zeichnung der Bogen,
b) Zeichne Hunderterschritte riickwarts und schreibe die Zahlen auf.

f\f\/\/\/WW\/W\
1000

|
1900 2000

bis der leere Zahlen-
strahl optisch gefiillt
ist, aber keine Benen-
nung der Schritte.

zug strukturierter An-
schauungsmittel (2.1 -
2.3).

Diagnoseaufgabe 3: Zahlenreihen

Typische Fehler Maogliche Ursache Forderung
c) Zahlen werden von der
Endzahl beginnend in | Thematisierung von
3550 | Z&ep, 23S TH 7050 .
é 75@7} 2 456 %0 2750 % vermuteten Schritten | Strategien beim Ermit-
eingetragen. teln liickenhafter Zah-

Zahlen werden von der
Startzahl beginnend in
vermuteten Schritten
eingetragen.

lenreihen sowie eigen-
stindiges Erstellen ei-
gener Reihen (3.1 - 3.3).
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Handreichungen — Baustein N2 C

SN

in Schritten zdhlen

1 Nachbar-Einer und Nachbar-Zehner

1.1-1.2
Ziel:
Material:

Umsetzung: a), b) UG; c¢) Aufgabengenerator (PA)

Ich kann zu Zahlen Nachbarzahlen angeben und

Erarbeiten und Uben (15 - 20 Minuten zzgl. Aufgabengenerator)
Einstieg in die Thematik mithilfe einer konkreten Veranschaulichung nachvollziehen

MB: Leerer Zahlenstrahl, Zahlenkarten; Biiro- oder Wascheklammern zum Anheften

Methode: Ankniipfen an Vorwissen (Was sind
Nachbar-Einer? Was sind Nachbar-Zehner?): Einige
der gemischten Zehnerzahlen aus der Materialbox
auswéhlen, dazu jeweilige Nachbarzahlen auf leere
Karten aufschreiben und an entsprechende Stelle
links und rechts von der Ausgangszahl heften.
Anschliefend Zehnerzahlen aus den Zahlenkarten
heraussuchen und ebenfalls an die richtige Position
heften.

Dy D
)’I

b)

Reflexion: Unsicherheiten zeigen sich meist dann,
wenn einer Nachbarzahl verschiedene Funktionen
zugeordnet werden, d.h. wenn sie bspw. sowohl
Nachbar-Einer als auch Nachbar-Zehner ist.

Zu beachten: Nach einer gemeinsamen
Einstiegsphase kann diese Ubung von den
Lernenden selbststidndig weitergemacht werden,
wobei sich die Rollen abwechseln.

yﬂ

11 Zahlen am Zahlenstrahl

Hefte eine Zahlenkarte an den leeren Zahlenstrahl.
Beschrifte weife Karten mit den Nachbar-Einern
und hefte sie an die richtige Stelle.

Hefte die Karten mit den Nachbar-Zehnern | 50 |
an die richtige Stelle.

Welche Karten kannst du besonders schnell einsortieren?
Begriinde.

Eine Person beschriftet eine leere Karte und héngt sie an das Zahlenband.
Die andere Person schreibt die passenden Nachbar-Zehner auf und héngt sie dazu.
Wechselt euch ab.

1.2 Uben (10 - 15 Minuten)

Ziel:

Material: -

Umsetzung: a), b), c) EA; d) Reflexion (UG)

Ubertragung der Handlung aus 1.1 in die symbolische Darstellung und Erweiterung des Zahlenraums

Methode: Die in 1.1 besprochenen Vorgehenswei-
sen sollen in symbolischer Form notiert werden.
Dabei sind insbesondere schwierige Stellen bzw.
Ubergiinge zu beriicksichtigen.

Zu beachten: Sollten sich bei der VergroBerung des
Zahlenraumes Schwierigkeiten zeigen, so ist es
sinnvoll, diese Ubung mit dem leeren Zahlenstrahl
und passenden eigenen Zahlenkarten zu unterstit-
zen.

a)

b)

Reflexion: Besprechung einer iiblichen
Fehlvorstellung.

)

1.2 Zahlen eintragen und einsortieren

Zwischen welchen beiden Einern steht die Zahl? Trage ein.

kleinerer Einer ZAHL groflerer -Einer
20 21 22
A3 99 /100
303 309 40
6000 6001 600
8o09gs 8100 g1041
383 10000 10004
Zwischen welchen beiden Zehnern und Hundertern steht die Zahl? Trage ein.
Kleinerer Kleinerer grofierer groflerer
Nachbar- Nachbar- ZAHL Nachbar- Nachbar-
Hunderter Zehner Zehner Hunderter
100 30 134 40 200
300 390 400 Y10 Soo
Foo 200 710 320 800
Jos J30 1000 | 1040 Aado
4300 A3a0 9991 |0 000 A0000
@ Der Nachbar-Zehner von 96 ist nicht 100, sondern 110.
N 100 ist ein Nachbarhunderter!
Rico

Wie kénnte man Rico zeigen, dass 100 auch ein Nachbar-Zehner sein kann?




1.3
Ziel:

Material: -

Umsetzung:

Handreichungen — Baustein N2 C
Ich kann zu Zahlen Nachbarzahlen angeben und
in Schritten zihlen

Uben (10 - 15 Minuten zzgl. Aufgabengenerator)

Bestimmung von Nachbarzahlen auf mentaler Ebene

a), b), ¢c) EA; d) UG; e) Aufgabengenerator (PA)

[ oo

Hintergrund: Aufgabenformat bietet Gelegenheit zu
einer anderen Beschéftigung mit dem Thema
Nachbarzahlen und soll das Ausbilden mentaler
Losungsfahigkeiten unterstiitzen.

a)

el

b)

Hintergrund: Die Losung von Aufgabenteil c) ist
nicht eindeutig, da es mehrere Zahlen gibt, auf die
die genannten Charakteristika zutreffen.

et

Impuls: Woran kann man eindeutige von
uneindeutigen Losungen unterscheiden?

a

o

Methode: Mit dem Aufgabengenerator konnen
weitere Ubungen zu diesem Aufgabenformat
erfolgen, um einen vertiefenden Einblick in die
Struktur zu geben.

13 Zahlenritsel

Wie heiflen Taras Zahlen? Schreibe sie auf.

4 Der Nachfolger der Zahl heif3t 480.

T
an 4 Der Vorgénger der Zahl heiflt 244.

L33

PLAY

Wie heif}en Ricos Zahlen? Schreibe sie auf.

J Die Zahl liegt zwischen 590 und 600.
\ Die Zahl hat 8 Einer.

Sas

/'W5 AN
Ric

Die Zahl hat 4 Einer.

0
4 Die Zahl liegt zwischen 3 792 und 3 800.

3734

Wie heiflen Leonies Zahlen? Schreibe sie auf.

Die Zahl liegt zwischen 10 810 und
10820
Die Zahl ist kleiner als 10 816.

#
Leonie 4

Die Zahl liegt zwischen 12 942 und
12952,
Die Zahl ist groRer als 12 948.

Was fallt dir bei Leonies Zahlen auf?
‘Warum ist das so?

Eine Person stellt ein Zahlenratsel.
Die andere Person nennt die Losung.
Wechselt euch ab.

28.10811

2B 42 949
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Handreichungen — Baustein N2 C

SN

in Schritten zdhlen

2  In Schritten zihlen

2.1 Erarbeiten (15 - 20 Minuten)
Ziel:

Material: MB: Evtl. Hunderterkette
Umsetzung: a), b) EA;c) EA, dann UG

Ich kann zu Zahlen Nachbarzahlen angeben und

Einstieg in das Thema durch Veranschaulichung an der Hunderterkette

Methode: Durch die Zehnerstruktur der
Hunderterkette kann auch ohne Abzdhlen ermittelt
werden, dass es sich um Zehner- (Aufgabenteil a)
bzw. Zwanzigerschritte handeln muss. Aufgabenteil
b) hat zusitzlich eine andere Startzahl als 0.

2.1 Schritte an der Hunderterkette

a)

N

b)

Impuls: Woran kann man die Zahlenfolge erkennen,
ohne dass man abzéhlen muss?

et

Trage die Zahlen ein und setze fort.

(0)(20) @) ) @) (s0) 6° ¥ ® 0 400

Trage die Zahlen ein und setze fort.

70 3o

o) o) 69

Trage ein: 3, 18, 33, 48, 63,78, 93

50 m W 6 3 s

Welche Zahlenfolge wird hier dargestellt?

&)
2.2 Uben (10 - 15 Minuten zzgl. Aufgabengenerator)
Ziel: Uben der Darstellung von Zahlenfolgen am leeren Zahlenstrahl
Material: -
Umsetzung: a), b) EA; c) UG; d) Aufgabengenerator (PA)

Methode: Durch die Offenheit in der Aufgabenstel-
lung kann der Zahlenraum, mit dem die Aufgabe be-
arbeitet werden soll, je nach Lernstand gewihlt wer-
den.

a)

el

b)

Zu beachten: Sollte sich diese Aufgabe zunéchst als
zu abstrakt erweisen, kann mit der Hunderterkette
bzw. dem leeren Zahlenstrahl visualisiert werden.

Methode: Aufgabengenerator zur weiteren Festigung
mentaler Vorstellungen.

22 Zahlenreihen am Zahlenstrahl

Wihle eine Startzahl, trage sie ein und zihle in Zehnerschritten vorwarts.
Mache fiinf Schritte, trage die Zahlen ein und zeichne die Bogen.
Bei welcher Zahl landest du?

NN Ny
40 20 30 Yo So €O

Trage die 40 ein und zéhle von dort aus in Fiinferschritten bis 0 riickwarts.
Zeichne die Bogen und schreibe die gezihlten Zahlen auf.

O § 10 Ar e as 3385y,

Bei welchen Zahlen kannst du starten, wenn du in Zwanzigerschritten zihlen
und die Zahl 87 treffen willst? Y orwarts: 2274 3,67
rickwarts: 402,423 143 162..

Eine Person nennt eine Startzahl und die Grofe der Schritte.
Die andere Person nennt die Zielzahl nach drei Schritten.
Wechselt euch ab.




Handreichungen — Baustein N2 C
Ich kann zu Zahlen Nachbarzahlen angeben und

in Schritten zéhlen

3 Zahlenreihen

3.1 Erarbeiten (20 - 25 Minuten)
Ziel: Formales Zahlen in Schritten
Material: KV: Zahlenreihen (optional)
Umsetzung: a) EA;b) UG; c) EA

31 Zahlenreihen finden

Methode: Die Lernenden sollen ermitteln, in
welchen SchrittgroBen die Zahlenreihen angegeben /V @) Erganze die Zahlenreihen.
sind, dies kann durch die Bestimmung der Differenz 0 500 1000 48009000 25003000 3500

erfolgen. 4041 S04 604 704 go4 901 1001 1101
10011011 4034 1034 1044 4054 1064 10
8337 3333 3007 3043 3023 9023 9047 9057
20 40 60 80 A00 436 A40 160

96 98 A0O0 402 404 406 A0P 110

Hintergrund: Sind nur Start- und Endzahl angegeben 5y 1)  Erklére, wie man die Schritte bestimmt, in denen gezahlt worden ist.
. . . Wie gehst du vor, wenn nur die Start und Endzahl angeben ist?
oder finden sich Liicken in den Zahlenreihen, kann }'
das Ermitteln entweder operativ erfolgen
(verschiedene Schrittgrofen werden ausprobiert)
oder durch Bestimmung der Differenz zwischen
Start- und Zielzahl, die dann durch die
entsprechende Anzahl an leeren Késtchen dividiert
werden muss.

Methode: Hier Eigenproduktionen der Lernenden c)  Uberlege dir, in welchen Schritten man noch zéhlen kann und erfinde eigene
. . . .. ey -+ . / Zahlenreihen.

anregen und gemaB ihrer individuellen Féhigkeiten

kleinere, aber auch groere Zahlrdume wéhlen

lassen. Zusétzliche Zahlenreihen fiir die Weiterarbeit

finden sich in den Kopiervorlagen im Anhang der

Forderbausteine.

3.2 Uben (3 - 5 Minuten)

Ziel: Ermitteln von Fehlern in Zahlenreihen
Material: -

Umsetzung: UG

Hintergrund: Besonders die Beschéftigung mit 32 FinenFehler finden

Fehlern in Zahlenfolgen kann Lernende dazu ¢ Anwelcher Stelle hat sich bei den Zahlenfolgen ein Fehler eingeschlichen?
. . . Q Kreise die Zahl ein und begriinde.

anregen, Einsichten in den Strukturaufbau zu

gewinnen.

1250 2250|3250 4250 (5550) 6250 7250 8250

N
1008 1016 1024 1032 1040 (1058)1066 1074
S~

Weiterfithrende Aufgabe: Berichtige die
Zahlenfolge.

Impuls: Welche Fehler konnen beim Fortfithren von
Zahlenfolgen noch passieren?
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{ 9047 { Ichkann zu Zahlen Nachbarzahlen angeben und
in Schritten zihlen

33 Uben (10 - 15 Minuten zzgl. Aufgabengenerator)

Ziel: Weiterfiihrung von Zahlenfolgen mit verschiedenem Aufbau

Material: KV: Zahlenreihen (optional)

Umsetzung: a), b), ¢) UG; d) Aufgabengenerator (PA)

Zu beachten: Die in dieser Aufgabe vorgestellten
Zahlenreihen unterscheiden sich von der zuvor
vorgestellten Struktur, da hier die Zahlen jeweils
verdoppelt bzw. halbiert werden.

33 Zahlenreihen weiterfiihren

a)

b)

Zu beachten: In diesem Aufgabenteil werden in der
Zahlenreihe zwei verschiedene Spriinge vollzogen:
zunéchst + 100, dann - 20.

el

Mehode: Aufgabengenerator bildet zeitlich flexiblen
Abschluss dieser Fordereinheit. Zusétzliche
Zahlenreihen fiir die Weiterarbeit finden sich in den
Kopiervorlagen im Anhang der Forderbausteine.

8

Tara hat eine Zahlenreisi: gemacht: N A

N\ /"N
A 20 40 80 160 320 ‘ 6(,,0
ar;

Wie hat Tara die Reihe aufgebaut?
Welche Zahl kommt in das néchste Kastchen?

Rico hat eine Zahlenreihe gemacht: . a

@

500

A28 250 1000 2000 4000

TN
Rico
‘Wie hat Rico die Reihe aufgebaut?
Welche Zahl kommt in das néchste Kastchen?

Leonie hat eine Zahlenre
® 1

i
0 200 180 280 @ 260 360

Leonie

‘Wie hat Leonie die Reihe aufgebaut?
Welche Zahl kommt in das néchste Kastchen?

Eine Person erfindet eine Zahlenreihe, die andere Person erkliart den Aufbau.
Wechselt euch ab.




	N2 LuL Deckblatt
	LuL_Teil2_S2-4
	Mathesicherkoennen_HRU_NZ_Inhalt.pdf
	9783060049011 Inhalt_S001-006
	9783060049011 Inhalt_S007-184


	N2_LuL_Inhaltsverzeichnis
	LuL_alles
	SOB_N2A_Zäsur
	LuL_alles
	SOB N2B+N2C.Zäsur
	LuL_alles
	SOB N2B+N2C.Zäsur



